




Herzlich Willkommen!
Vor über hundert Jahren wurde die Montessori-Pädagogik von Maria Montessori 
in Italien entwickelt. 

Danach eroberte sie die ganze Welt. Heute ist diese Methode präsenter, denn je. 

Wir befinden uns in einer Zeit des Wandels, in der wir unsere eigenen Werte und Haltungen 
wieder finden müssen. Es ist wichtig, dass wir von einem Menschenbild ausgehen, das von 
kompetenen und schöpferischen Menschen geprägt ist. 

Denkmuster hinterfragen, das „Ja“ zum Kind als eigenständiges Wesen, sind Prozesse, 
die dann vonstattengehen, wenn man anfängt sich damit auseinander zu setzen. 

LernCoach und MontessoriPädagogin Alexandra Lux gelingt dies immer wieder in einer 
herzerfrischend reflektierten Weise. 

Viel Freude damit 

Ihre

Claudia Westhagen
myshow Verlag





In der besten Absicht ihm zu helfen, greifen wir in die Tätigkeit des Kindes ein.
Wir können es kaum aushalten, wie es sich abmüht.

Doch genau genommen verhindern wir damit seine Anstrengungsbereitschaft 
und sein Wachstum. 

Wachsen muss der Mensch alleine ... 
... wir unterstützen nur dabei.

Freue ich mich gemeinsam mit dem Kind,  
dass es seine Aufgabe bewältigt hat?





Unsere eigene Begeisterung ist nicht immer das Interesse des Kindes! 
Spannend ist es, die eigene Welt zu entdecken. 

Nicht wiedergekaut zu bekommen! 

Maria Montessori hatte eine große Freude daran, Kinder bei Ihren 
Entdeckungen zu beobachten. Um Neugierde zu wecken, schuf 
sie geeignete Möglichkeiten. 

Entdeckungen machen neugierig, Vorträge langweilen.

Wann entwickle ich Neugierde?




